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ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Gemeindeverwaltung
Der Verwaltungsverbund Schafmatt ist 
für die Einwohnergemeinden Kilch‑
berg, Oltingen, Rünenberg, Wenslingen 
und Zeglingen zuständig.

Kontakt
Verbund Schafmatt
Wenslingerstrasse 2
CH‑4495 Zeglingen
Tel. 061 983 03 43
info@verbund‑schafmatt.ch

Öffnungszeiten Schalter
Wenslingen
Dienstag: 16.15 ‑ 18.15
Zeglingen
Dienstag: 09.00 – 11.00 & 15.00 – 18.30
Donnerstag: 09.00 – 11.00

App Gemeinde News
Mitteilungen der Gemeinden Kilch‑
berg, Oltingen, Rünenberg, Wenslingen 
und Zeglingen zu Neuigkeiten, Veran‑
staltungen, Abfallsammeldaten, spezi‑
elle Öffnungszeiten der Verwaltung 
usw. können Sie direkt auf Ihrem 
Smartphone oder Tablet empfangen. 
Dazu müssen Sie lediglich die kosten‑
lose App «Gemeinde‑News» auf Ihrem 
Gerät installieren und anschliessend 
die gewünschten Gemeinde‑Kanäle 
abonnieren. Nebst dem Kanal Ihrer 
Wohngemeinde sollten Sie unbedingt 
den Kanal «Verbund Schafmatt» aus‑
wählen, da darüber Mitteilungen, wel‑
che für alle fünf 
Verwaltungsverbundsgemeinden Gel‑
tung haben, pub liziert werden.

Impressum
Die «Gmeini‑Nochrichte» sind das Mit‑
teilungsblatt und amtliche Publikati‑
onsorgan der Einwohnergemeinden 

Kilchberg, Oltingen, Rünenberg,      
Wenslingen und Zeglingen.

Anschrift Redaktion
Verbund Schafmatt
Wenslingerstrasse 2
CH‑4495 Zeglingen
melanie.buergin@verbund‑
schafmatt.ch

Mitglieder der Redaktion
Hauptverantwortung: Melanie Bürgin 
(Vw), Tina Weiss (Vw). Weitere Mitglie‑
der: Karin Güdel (GR Kilchberg),          
Andrea Brenna (GR Oltingen), Thomas 
Zumbrunn (GR Rünenberg), Monika 
Egger (GR Wenslingen), Sandra Bütiko‑
fer (GR Zeglingen)

Erscheinungsweise
erscheint alle zwei Monate jeweils in 
der ersten Woche im Februar, April, 
Juni, August, Oktober und Dezember

Redaktionsschluss
jeweils der 10. vor dem nächsten         
Erscheinungstermin

Abonnementskosten
Jahresabonnement CHF 40.–                 
für Ortsansässige gratis

Layout, Satz, Litho und Druck
Verbund Schafmatt

Druckvorlagen
Berichte, Fotos und Inserate sind 
druckfertig per E‑Mail zuzustellen.          
Die erlaubten Dateiformate sind PDF, 
TIFF, JPEG und DOCX.

Titelblatt
Titelbild: Unser Garten vor der grossen 
Sommerhitze
Beatrix und  Werner Riggenbach 

Auflage
1'300 Exemplare

Copyright
© 2026. Alle Rechte vorbehalten.

Inserate
1/1 Seite 182 x 258 mm

hoch
CHF 200.–

1/2 Seite 182 x 128 mm
quer
CHF 120.–

1/2 Seite 90 x 258 mm
hoch
CHF 120.–

1/4 Seite 182 x 63 mm
quer
CHF 70.–

1/4 Seite 90 x 128 mm
hoch
CHF 70.–

1/8 Seite 90 x 63 mm
quer
CHF 40.–

Die Be  zahlung erfolgt auf Rechnung. 
Lokale Vereine und gemeinnützige In‑
stitutionen erhalten 50% Ermässigung.
Für Dorfvereine ist der einmalige Ab‑
druck eines halbseitigen Inserats pro 
Veranstaltung kostenlos. Weitere An‑
zeigen für die gleiche Veranstaltung 
sind kostenpflichtig.

Titelbilder gesucht
Haben Sie ein originelles, schönes 
oder einzigartiges Foto, das Sie in 
den Gmeini‑Nochrichte veröffentli‑
chen möchten?

Wir freuen uns immer wieder auf 
tolle Titelbilder! 

Die Redaktion
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Was eigentlich treiben Gemeinderät*innen?
Heute beispielsweise Klapptische und 
‑bänke bereitstellen, die von den Mit‑
arbeitern des Werkhofs vor Ort ge‑
bracht worden sind. Der neue 
Spielplatz wird eingeweiht. Wir haben 
uns auf neun Uhr verabredet. Der GP, 
der mich um Mithilfe gebeten hat, ist 
schon anwesend und hat Bänke in der 
vorgesehenen Position bereitgestellt. 
GP? Ganz einfach: Gemeindepräsident. 
Darauf hätte man kommen können. 
Aber ist bekannt, was sich hinter 
BKSD1 oder RMSG2 verbirgt? Selber 
führe ich darum ein Verzeichnis der 
Abkürzungen im Umgang mit Ämtern 
des Baselbiets, um der epidemischen 
Ausbreitung von Abkürzungen im 
Amtsdeutschen zu begegnen. Nach ei‑
ner knappen Stunde stehen Tische und 
Bänke am richtigen Ort. Dank der Mit‑
hilfe einer Lehrerin sind auch die Ti‑
sche für den Apéro nun bereit. Und wer 
wäscht jeweils die weissen Stoffüber‑
züge nach einem solchen Anlass, frage 
ich mich und vernehme am Abend, das 
leiste unser GP.  Einmal mehr erfahre 
ich, wie viele Hände beteiligt sind, 
wenn ein Gemeinwesen funktionieren 
soll.

Gestern hat mich ein anderes Thema 
beschäftigt. Der Bund habe ein Spar‑
paket geschnürt, hat der Finanzdirek‑
tor die Gemeindevertreter*innen 
informiert. Neu sollen Asylbewerberin‑
nen nach fünf Jahren nicht mehr fi‑
nanziell unterstützt werden. Der 
Zeitpunkt ist gut gewählt. 2027 sind 
just fünf Jahre vergangen seit dem 
Überfall Russlands auf die Ukraine. Die 
aufgenommenen Kriegsflüchtlinge le‑
ben jedoch nach wie vor bei uns. Wei‑
terhin sind Gemeinden für die Grund‑ 
versorgung dieser Menschen verant‑
wortlich, müssen aber jetzt das not‑
wendige Geld dafür selbst aufbringen. 
Wer zahlt befiehlt, sagt man. Das gilt   
in diesem Fall nicht. Denn der Bund 
befiehlt, wie viele Flüchtlinge die Kan‑
tone aufnehmen müssen und diese 

verteilen sie auf die Gemeinden. Die 
durch die Kriegshandlungen Vertriebe‑
nen wollen untergebracht und betreut 
werden. Die Administration, die hinter 
der Organisation des Flüchtlingswe‑
sens steht, verursacht Kosten. Könnten 
alle in unserem Land Gestrandeten ar‑
beiten, könnten sie für sich selbst sor‑
gen. Das vielleicht die Idee hinter dem 
Sparbeschluss. Wir wissen , das ist 
nicht einfach. Es müsse nun im Asyl‑
wesen bessere Effizienz angestrebt, 
Strukturen und Kosten überprüft wer‑
den, heisst es. Doch der Gürtel ist 
schon eng geschnallt! Der Präsident ei‑
ner Nachbargemeinde meinte: Letzt‑
lich wird wohl nichts anderes 
übrigbleiben, als die Steuern zu erhö‑
hen. Wir Schweizer*innen geben uns 
gerne solidarisch, doch Solidarität hat 
einen Preis.

Es gab einmal die Idee, dass sämtliche 
Gemeinden einen Sockelbeitrag an die 
Sozialkosten leisten sollten. Mit diesem 
Geld hätten besonders betroffene Ge‑
meinden unterstützt werden sollen, 
weil keine Gemeinde einfach für die 
Zahl ihrer Sozialfälle verantwortlich 
gemacht werden kann. Das Anliegen 
fand bei der Mehrheit der 86 Baselbie‑
ter Gemeinden keine Zustimmung. Ge‑
meinden mit geringen Kosten wären 
zusätzlich belastet worden. Deren Be‑
völkerung hat sich darum dagegen 
ausgesprochen. Eben, Solidarität hat 
einen Preis…

Zu den Kernaufgaben eines Gemeinde‑
rats gehört es auch, Texte zu allen 
möglichen Themen zu verfassen. 
Durch Verschriftlichung von Gespro‑
chenem oder Gedachtem schaffe ich 
Ordnung im Kopf. Nehme ich mir nach 
dem Schreiben vor, einen Text auf die 
Hälfte zu kürzen ‑eine ziemliche An‑
strengung ‑ merke ich bald, dass sich 
so Wesentliches und Unwesentliches 
trennen lässt. Ja, ja, KI kann schneller. 
Jedoch müssen Anliegen in diversen 

Gremien mündlich dargelegt werden. 
Und Sprechen, um andere zu überzeu‑
gen, nimmt mir schliesslich keine Soft‑
ware ab. 

Sonst? Gemeinderäte sitzen viel… Im 
Gemeinderat, im Schulrat,  bei Ver‑
sammlungen der KESB‑Delegierten 
oder im Zusammenhang mit der Al‑
ters‑ und Gesundheitspflege. Ich neh‑
me mit Interesse teil. Die Gespräche 
mit Vertreter*innen anderer Gemein‑
den verhelfen mir zu Wissen, das mir 
bei der Arbeit in unserer Gemeinde 
hilft.  Lesearbeit ist zu leisten. Proto‑
kolle, Berichte, Reglemente, Kom‑
mentare zu Sitzungstraktanden, Bro‑
schüren, Informationsschreiben aller 
Art. Mails, viele. Von denen ebenso vie‑
le Antworten einfordern. 

Manchmal empöre ich mich. Gleich 
doppelt, als Einwohner und Gemein‑
derat. Nach einer Bikerunde mit mei‑
ner Frau am frühen Sonntagmorgen 
traue ich meinen Augen nicht. Beim 
Chilchstüdeli bleibt auf dem Tisch bei 
der Feuerstelle kaum Raum frei, auf 
dem noch eine weitere Flasche oder 
Bierbüchse hätte Platz finden können. 
Der Wegrand links und rechts ist zuge‑
müllt. Ich zücke mein Handy. Heimat‑
land! Weitere Flüche, die mir bei 
Anblick subito entweichen, behalte ich 
für mich. Als ein Traktor in der Nähe 

KOLUMNE

Gemeinderat Werner Pedrett
Foto: Karin Güdel
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stoppt und mich der Fahrer sogleich 
mahnt, meine Befürchtungen seien 
unbegründet, verstehe ich erst nicht. 
Der junge Kerl klärt auf. Sie hätten 
ihren Schulabschluss gefeiert. Es wer‑
de aufgeräumt, darum sei er hier. Im 
Gespräch erfahre ich, dass der Jugend‑
liche eine Lehre als Landwirt‑ schafts‑
maschinenmech beginnen werde. 
Später wolle er einmal Bauer sein. Ein 
Paar hat für wenige Stunden auf der 
Liege beim grossen Birnbaum im Ling‑

grüt ein Nachtlager gefunden. Ob sie 
auch mitgefeiert hätten, frage ich. 
Noch leicht verschlafen versichern mir 
die beiden, ja, ja, sie seien auch beim 
Aufräumen dabei. Das sei so abge‑
macht. Dass sie aus Eptingen kommt 
und er von Buus, verrät mir, wie leicht 
sich via soziale Medien verbreitet, 
wann wo was läuft. Aber vor allem ist 
meine Wut spontaner Freude gewi‑
chen. 

Was für coole, junge Leute! Ich mag ih‑
nen ihr Erlebnis von Herzen gönnen. 

Werner Pedrett
Gemeinderat Rünenberg

1 Bildungs‑, Kultur‑ und Sportdirektion
2 Regionale Musikschule Gelterkinden

KOLUMNE / INSERATE
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Der abtretende Gemeindepräsident 
Marcel Aeschbacher und die Gemein‑
derätin Corina Madörin‑Breitenstein 
heissen die neu gewählten Ueli C. Mül‑
ler (2. von links) und Roland Willi (2. 
von rechts) herzlich willkommen. 
Amtsantritt für die beiden Neugewähl‑
ten ist der 1. Juli 2026.
Foto:  Marco Madörin

GEMEINDEN

Kilchberg
Beschlüsse der Bürgergemeindever‐
sammlung vom 29. Mai 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 4. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit einem Auf‑

wandüberschuss von CHF 3410.85

Beschlüsse der Einwohnergemeinde‐
versammlung vom 29. Mai 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 4. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit einem Auf‑

wandüberschuss von CHF  94 346.66
• Neue Vereinbarung über den 

Logopädischen Dienst
• Bauprojekte und Kredite von           

CHF 360 000.– für den Strassenneu‑
bau, CHF 260 000.– für den Neubau 
Kanalisation und CHF 195 000.– für 
den Neubau Wasserleitung für die 
Erschliessung Niederfeld

Ersatzwahl Gemeindepräsidium 
Eine Nachfolgerin/ein Nachfolger für 
den per 30. Juni 2026 zurückgetrete‑
nen Gemeindepräsident Marcel Aesch‑
bacher ist zu wählen.

Für die Ersatzwahl Gemeindepräsidi‑
um für den Rest der Amtsperiode bis 
30. Juni 2028 stellt sich folgende Kan‑
didatin zur Verfügung:

• Karin Güdel, geb. 1980, Umweltinge‑
nieurin / aktuell tätig Co‑Leiterin PH 
FHNW  

Die Ersatzwahl findet am 27. Septem‑
ber 2026 statt. Es sind alle Mitglieder 
des Gemeinderates wählbar.

Ersatzwahl Gemeinderat vom 
14. Juni 2026
Die am 14. Juni 2026 durchgeführte Er‑
satzwahl von einem Gemeinderats‑
Mitglied für den Rest der Amtsperiode 
bis 30. Juni 2028 wurde durch die 
Rechnungs‑ und Geschäftsprüfungs‑
kommission erwahrt.

Bei einem absoluten Mehr von 45 
Stimmen wurde gewählt:
• Ueli C. Müller (68 Stimmen)

Die RGPK hat die Wahl am 22. Juni 
2026 erwahrt. 

Ersatzwahl Rechnungs- und 
Geschäftsprüfungskommission (RGPK) 
vom 14. Juni 2026
Die am 14. Juni 2026 durchgeführte Er‑
satzwahl von einem Mitglied der RGPK 
für den Rest der Amtsperiode bis 30. 
Juni 2028 wurde durch den Gemeinde‑
rat erwahrt.

Bei einem absoluten Mehr von 48 
Stimmen wurde gewählt:
• Roland Willi (92 Stimmen)

Der Gemeinderat hat die Wahl am 26. 
Juni 2026 erwahrt.

Oltingen
Beschlüsse der Bürgergemeindever‐
sammlung vom 11. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 11. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit einem Er‑

tragsüberschuss von CHF 19 214.–

Beschlüsse der Einwohnergemeinde‐
versammlung vom 11. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 11. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit einem Er‑

tragsüberschuss von CHF 43 084.–
• Neue Vereinbarung über den Logo‑

pädischen Dienst
• Die Gemeindeinitiative ‑ «Baselland 

finanziert die Universität Basel gleich 
wie andere Kan‑tone (IUV‑Initiative)»
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«s’windredli» in Buckten 

 
              Zum Schulanfang 2026 unterbreite ich gerne folgende Angebote: 

 
     Nachhilfeunterricht 

• Mathematik auf Primar- und Sekundarstufe 
• Deutsch, Französisch und Englisch auf allen Schulstufen inkl. FMS/Gymnasium 
• Deutsch als Zweitsprache ( DAZ) für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 
               Lerntherapie – « Wenn das Lernen zum Problem wird» 

• Lernschwierigkeiten aufgrund innerer und äusserer Lernblockaden 
• Mangelnde Lernorganisation – « Ich krieg`s nicht auf die Reihe» 
• Motivationsverlust aufgrund schlechter Noten – trotz lernen 
• Hausaufgabenstress 
• AD(H)S: Probleme mit Konzentration, Aufmerksamkeit, Arbeitstempo, Ausdauer, 

äussere und innere Unruhe/ Ablenkung 
• Dyskalkulie ( Rechenschwäche) und LRS ( Lese- und/oder Rechtschreibschwäche) 
• Angst, den Anforderungen während der Lehre nicht nachzukommen 

 
 

     Neu: Kunsttherapeutisch begleitetes Malen und Zeichnen für Kinder  
     und Jugendliche 

• Ängste, Wut, Aggressionen, Sorgen, Rückzug, Mobbing , schulische Misserfolge  sind in 
der Vergangenheit und für die Zukunft innerlich verankert worden. Therapeutisch 
begleitete Bilder und Visualisierungen entstehen nur in der Gegenwart, was hilft, ein 
neues Gefühl für das Selbst zu entwickeln, seine Gefühle auszudrücken und Heilung zu 
erlangen.  

• Einmal wöchentlich oder nach Vereinbarung 
 
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung unter Tel. 079 359 54 19 oder unter 
mail@swindredli.ch.  
 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme! 
«s’windredli» - Denise Wirth-Cavalli- Adelgasse 17- 4446 Buckten 

Sekundarlehrerin / Dipl. Lerntherapeutin ILT/ SVLT 
 

 
 

INSERATE
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GEMEINDEN 

Beschlüsse der Bürgergemeindever‐
sammlung vom 21. Mai 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 4. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit Ertrags‑

überschuss von CHF 28 679.10 

Beschlüsse der Einwohnergemeinde‐
versammlung vom 4. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 4. Dezember 2025
• Neue Vereinbarung über den Logo‑

pädischen Dienst
• Die Gemeindeinitiative ‑ «Baselland 

finanziert die Universität Basel 
gleich wie andere Kantone (IUV‑Initi‑
ative)»

• Relement über den Betrieb und Un‑
terhalt kulturtechnischer Bauten 
und anlagen

• Jahresrechnung 2025 mit einem Er‑
tragsüberschuss von CHF 396 694.45

Pumptrack in Rünenberg
Vom 7. September – 9. November steht 
den Einwohner:innen der Gemeinde 
Rünenberg erneut eine Pumptrack An‑
lage zur Verfügung. Pumptracks sind 
Rundkurse mit aufeinanderfolgenden 
Wellen und Steilwandkurven. Sie wer‑
den mit sogenannten Dirt‑Bikes und 
BMX Velos befahren. Ziel ist es, durch 
dynamisches be‑ und entlasten (in 
Englisch »pumpen») den ganzen Rund‑
kurs nur durch diese Gewichtsverlage‑
rung und ohne die Pedale zu benutzen, 
abzufahren. Der Pumptrack kann auch 
mit anderen Sportgeräten wie Like a 
Bikes und Trottinettes befahren wer‑
den. Die Benutzung erfolgt auf eigene 
Gefahr. (Helm obligatorisch).

Viel Spass und e Gueti Fahrt
Der Gemeinderat

Empfang Schützenverein Rünenberg
Ein herzliches Dankeschön an alle Rünenberger:innen inkl. Dorfvereine für den 
schönen Empfang der Schützen zur Rückkehr vom Eidg. Schützenfest Chur.

Rünenberg
Empfang Jodlerfründä Wisebärg
Unsere Jodler:innen wurden am Sonn‑
tag 28.6. von unseren Dorfvereinen 
und der Rünenberger Bevölkerung 
würdig empfangen. Mit einem wunder‑
bar geschmückten Wagen fuhren Sie 
zum Empfang beim Dorfweiher ein und 
liessen uns ein kleines Stück vom Eid‑
genössischen Jodlerfest von Basel mit‑
erleben.

Der Gemeinderat bedankt sich bei al‑
len Beteiligten, ganz besonders beim 
Musikverein Rünenberg für diesen 
wunderschönen, traditionellen Mo‑
ment beim Weiher.

Stephanie Bürgin
Gemeinderätin
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Halbzeit
Liebe Rünenbergerinnen und 
Rünenberger
Mehr als die Hälfte der Legislatur, die 
vom 1. Juli 2024 bis zum 30. Juni 2028 
dauert, liegt bereits hinter uns. Der Ge‑
meinderat hat sich deshalb dazu bera‑
ten, wer sich für eine weitere 
Amtsperiode zur Verfügung stellen 
wird. Michael Ruckstuhl und Roger 
Maurer haben die Absicht, für eine 
weitere Legislatur anzutreten. Werner 
Pedrett hat von Beginn weg klarge‑
stellt, dass er nur für eine Amtsperiode 
zur Verfügung steht. Stephanie Bürgin 
und Thomas Zumbrunn werden am 
Ende der laufenden Legislatur 12 bzw. 
10.5 Jahre im Dienst gewesen sein und 
stellen sich voraussichtlich nicht mehr 
zur Verfügung.

Derzeit läuft bekanntlich die vertiefte 
Prüfung einer Fusion der Gemeinden 
Rünenberg, Kilchberg und Zeglingen. 
Falls die Gemeinderäte nach erfolgter 
Prüfung zum Schluss kommen, der Be‑
völkerung eine Fusion vorzuschlagen, 
gelangt das Geschäft an die Gemeinde‑
versammlungen und auch zwingend 
an die Urne. Angenommen, der Zeit‑
plan wird eingehalten und eine neue 
fusionierte Gemeinde kann per 1. Ja‑
nuar 2029 an den Start gehen, dann 
wären die insgesamt 13 Gemeinderä‑
tinnen und Gemeinderäte der drei Ge‑
meinden nur ein halbes Jahr im Amt, 
ehe der Gemeinderat der neuen Ge‑
meinde seine Arbeit aufnehmen wür‑

de. Sollte dieser Fall eintreffen, wären 
alle Mitglieder des Gemeinderats Rü‑
nenberg willens, sich für die Über‑
gangszeit oder allenfalls auch länger 
zur Verfügung zu stellen. 

So oder so zeichnen sich im Gemein‑
derat und auch in den anderen Rünen‑
berger Behörden in knapp zwei Jahren 
personelle Wechsel ab. Wer sich vor‑
stellen kann, sich für ein öffentliches 
Amt und insbesondere für das Amt des 
Gemeinderats bzw. der Gemeinderätin 
zur Verfügung zu stellen, darf sich ger‑
ne an ein amtierendes Gemeinderats‑
mitglied wenden. Wir sind bestrebt, 
interessierten Einwohnerinnen und 
Einwohnern einen ungeschönten Ein‑
blick in unsere Arbeit zu geben, um un‑
realistischen Vorstellungen und 
Erwartungen vorzubeugen. Es ist das 
Ziel, Personen für den Gemeinderat zu 
gewinnen, die sich für mehrere Jahre 
engagieren und so eine gewisse Konti‑
nuität gewährleisten können.

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
können Sie uns gerne telefonisch oder 
per E‑Mail kontaktieren (https://ww‑
w.ruenenberg.ch > Politik & Behörde > 
Gemeinderat). Die nächsten Wahlen 
finden bereits im Frühling 2028 statt, 
Kandidaturen sollten idealerweise bis 
Ende 2027 bekannt sein.

Euer Gemeinderat

Überarbeitung Pachtreglement
Landwirtschaftliche Flächen in der 
Grössenordnung eines mittelgrossen 
Landwirtschaftsbetriebs (rund 28 
Hektaren) in den Gemeinden Rünen‑
berg, Gelterkinden, Tecknau, Wisen 
(SO) und Zeglingen sind im Eigentum 
der Bürger‑ oder der Einwohnerge‑
meinde Rünenberg. Für viele dieser 
Flächen gibt es Pachtverträge, für eini‑
ge nicht. Die kommunale gesetzliche 
Grundlage für die Vergabe von Pacht‑
flächen ist das Pachtland‑Reglement 
der Bürgergemeinde (zuvor «Rüttenen‑
Reglement» genannt), das seit dem 1. 
Oktober 1994 in Kraft ist.

Das über 30 Jahre alte Reglement 
stammt aus einer Zeit, als es noch 
Milchkontingente gab, und soll einer 
Totalrevision unterzogen werden. Im 
Hinblick auf eine allfällige Gemeinde‑
fusion mit Kilchberg und Zeglingen, 
die derzeit geprüft wird, soll in einem 
revidierten Reglement auch der Stand‑
ort des Betriebs bezüglich der aktuel‑
len Gemeindegrenzen in den 
Kriterienkatalog für die Vergabe von 
Pachtland aufgenommen werden, um 
Sorgen bezüglich der künftigen Verga‑
be an «auswärtige» Landwirtschafts‑
betriebe zu entkräften.

GEMEINDEN / INSERATE
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GEMEINDEN / INSERATE

Wenslingen
Beschlüsse der Einwohnergemeinde‐
versammlung vom 23. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 10. Dezember 2025
• Revision der Grundwasserschutzzo‑

nen (GWSZ) Thalquellen
• Jahresrechnung 2025 mit einem Er‑

tragsüberschuss von CHF 10 633.23
• Baukredit für die Sanierung der 

Mehrzweckhalle von CHF 2 380 000 
• Neue Vereinbarung über den Logo‑

pädischen  Dienst
• Neues Hundereglement per  

01.01.2027 
• Personal‑ und Behördenreglement  

per 01.01.2027
• Die Gemeindeinitiative ‑ «Baselland 

finanziert die Universität Basel 
gleich wie andere Kan‑tone (IUV‑In‑
itiative)»

Friedhof
Der Friedhof ist für viele Menschen ein 
Ort der Erinnerung, des Abschieds und 
der stillen Verbundenheit mit Verstor‑
benen. Gerade beim Gemeinschafts‑
grab ist das Bedürfnis gross, mit einer 
Blume oder einem kleinen Zeichen des 
Gedenkens die persönliche Anteilnah‑
me auszudrücken. Dieses Bedürfnis 
nimmt der Gemeinderat ernst und re‑
spektiert es ausdrücklich.
Verwelkte Blumen sowie Dekorations‑
gegenstände, die die Unterhaltsarbei‑
ten beim Gemeinschaftsgrab 
beeinträchtigen oder den gepflegten 

Gesamteindruck beeinträchtigen, kön‑
nen vom Friedhofpersonal gemäss § 10 
Absatz 7 des Friedhofreglements ent‑
fernt werden. Solche Gegenstände 
werden jedoch nicht sofort entsorgt, 
sondern während einer angemessenen 
Zeit aufbewahrt. Falls Sie einen Gegen‑
stand vermissen, können Sie sich ger‑
ne an den Werkhofleiter, Simon Itin, 
wenden.

Das Niederlegen einzelner Blumen 
beim Gemeinschaftsgrab bleibt weiter‑
hin möglich. Wir bitten die Angehöri‑
gen jedoch, auf grössere oder 
dauerhaft aufgestellte Dekorationsge‑
genstände zu verzichten. So tragen Sie 
dazu bei, dass das Gemeinschaftsgrab 
würdig, gepflegt und für alle Besuche‑
rinnen und Besucher in einem ange‑
messenen Rahmen erhalten bleibt. Mit 
dieser Regelung möchte der Gemein‑
derat den Bedürfnissen der Angehöri‑
gen ebenso Rechnung tragen wie 
einem würdigen und gepflegten Er‑
scheinungsbild des Gemeinschaftsgra‑
bes. Für Ihr Verständnis und Ihre 
Rücksichtnahme danken wir Ihnen 
herzlich.

Der Gemeinderat

Sozialhilfebehörde
Bei den Nachwahlen vom 14. Juni wur‑
de zwar eine Person für die Sozialhilfe‑
behörde gewählt, diese hat aber die 
Wahl abgelehnt, sodass erneut eine Er‑

satzwahl auf den 27. September 2026 
angesetzt werden muss. Wir bitten 
Personen, die für eine Mitarbeit in die‑
sem Amt interessiert sind, sich bei der 
Gemeinde zu melden; entweder direkt 
beim zuständigen Gemeindepräsiden‑
ten, Roger Grieder, oder bei der Ge‑
meindeschreiberin, Anita Renggli. 
Fragen zu diesem Amt beantworten Ih‑
nen die derzeitigen Behördenmitglie‑
der sowie Gemeindepräsident, Roger 
Grieder. Die Gemeinde ist auf Ihre Un‑
terstützung und Mitarbeit in den Be‑
hörden angewiesen und bedankt sich 
an dieser Stelle bei all jenen Personen, 
die ihre wertvollen Dienste dafür ein‑
bringen.

Mittagstisch Wenslingen
Der Gemeinderat freut sich, mit Andrea 
Schwabe, Wenslingen, eine neue Mit‑
arbeiterin für den Schülermittagstisch 
gefunden zu haben. Wir wünschen An‑
drea viel Freude mit ihrer neuen Aufga‑
be.
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Moschtgrotte Wenslingen 2026 
 

 

 

 

 

 

Mostdaten 2026: 

Freitag, 18. September 2026 Mittwoch, 14. Oktober 2026 

Freitag, 02. Oktober 2026 Samstag, 24. Oktober 2026 

Samstag, 03. Oktober 2026 Freitag, 30. Oktober 2026 

Alle Daten sind auch unter: wenslingen.ch/Politik und Behörden/Bürgergemeinde/Mostgrotte zu 

finden. 

Anmeldungen unter: 079 370 87 70 (Aldo Bieri) Montag ab 09.00 Uhr, Dienstag + Mittwoch jeweils 

ab 18.00 Uhr.  

Bis bald in Wenslingen 

Aldo + Marianne 

 INSERATE

BÜRGERGEMEINDE   WENSLINGEN 
 

 

Verkauf von gelagertem Brennholz 

Die Bürgergemeinde Wenslingen bietet neu trockenes Brennholz zum Verkauf 
an. Der Preis pro Ster beträgt Fr. 150.--. Bei Interesse können Sie sich gerne bei  
der Waldchefin Gaby Graw melden. Natel 079 657 05 17. 

 

Gabholzbezug 2027 

Alle Gabholzbezüger des Bezugsjahres 2026 haben zusammen mit der  
Rechnung auch das Anmeldeformular für das Bezugsjahr 2027 erhalten.  
Zusätzliche Anmeldeformulare können unter 
www.wenslingen.ch/politikundbehoerden/buergergemeinde/reglemente und formulare  
oder beim Bürgerrat bezogen werden. Die Abgabefrist für das Bezugsjahr 2027 endet 
am 30. September 2026.  

 

Nächste Bürgergemeindeversammlung 

Freitag, 04. Dezember 2026, 19.30 Uhr im Gemeindesaal.  

 
 
Internetseite der Bürgergemeinde:  
www.wenslingen.ch/politik-behoerden/buergergemeinde   
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GEMEINDEN / INSERATE

Beschlüsse der Bürgergemeindever‐
sammlung vom 16. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 15. Dezember 2025
• Jahresrechnung 2025 mit Aufwand‑

überschuss von CHF 39 339.57 
• Ersatzwahl eines Mitglieds für die 

Planungs‑ und Baukommission 
«Umbau Liegen‑schaften Haupt‑
strasse»

Beschlüsse der Einwohnergemeinde‐
versammlung vom 16. Juni 2026
Es wurde genehmigt bzw. beschlossen:
• Protokoll vom 15. Dezember 2025
• Neue Vereinbarung über den Logo‑

pädischen Dienst
• Reglement über den Betrieb und Un‑

terhalt kulturtechnischer Bauten 
und anlagen

• Jahresrechnung 2025 mit einem Auf‑
wandüberschuss von CHF 197 811.68

Revision Abwasserreglement
Die von der Gemeindeversammlung 
Zeglingen am 15. Dezember 2025 be‑
schlossene Revision des Abwasserre‑
glements wurde vom Kanton 
genehmigt.

Gemeinderat
Folgende drei Mitglieder des Gemein‑
derats haben entschieden, bei den Ge‑
meinderatswahlen im Juni 2028 nicht 
mehr für eine weitere Amtsperiode zu 
kandidieren:

• Sandra Bütikofer
• Jörg Fäh
• Fredi Rickenbacher

Nach vielen Jahren engagierten Ein‑
satzes werden sie ihr Amt per Ende Ju‑
ni 2028 abgeben. Bereits heute danken 
wir herzlich für ihr grosses Engage‑

ment und ihren wertvollen Einsatz 
zum Wohl der Gemeinde Zeglingen.

Möchten Sie die Zukunft von Zeglin‑
gen aktiv mitgestalten?  Für die Amts‑
periode ab Juli 2028 suchen wir 
engagierte Einwohnerinnen und Ein‑
wohner. Möchten Sie mehr über das 
Amt erfahren? Die amtierenden Ge‑
meinderäte oder die Gemeindeverwal‑
tung stehen Ihnen für Auskünfte gerne 
zur Verfügung.

 

Eistortenessen beim Dorfladen Wenslingen 

 

Lust auf Eistorte und gemütliches Beisammensein? 

Dann komm am Samstag, 22. August 2026, beim Dorfladen vorbei und verbring mit 
uns eine genussvolle Mittagspause!  

Von 11.00 bis 13.00 Uhr servieren wir verschiedene feine Eistorten, dazu gibt es 
Kaffee oder erfrischenden Eistee. 

Wir freuen uns auch Dich! 

 

Öffnungszeiten Dorfladen Wenslingen: 
 
Montag bis Freitag: 
07:00 – 12:00 Uhr 
14:00 – 18:30 Uhr 
 
Samstag:  
07:00 – 14:00 Uhr                                                                 Unser Dorf, unser Laden! 
 

Zeglingen
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Anmeldung: 
Telefon:  062 293 39 35 
Handy: 079 265 81 86 

 Arbeitstage: 
Montag - Samstag 
Abends auf Anfrage 
Termine nur auf Voranmeldung 

Das Coiffeurstübli mit Charme 

www.risbergerhoerlidieb.ch 

Regula Bitterli 
Risberg 65 
4634 Wisen/SO 
 

 
 

Bichon Frisé sucht lieben Gassigänger in 

Zeglingen!  ׇ׆ 

 

 

und abends um ca. 8:00 Uhr und ca. 17.00 Uhr auf eine grössere Runde 
mitnimmt. Ich bin sehr gemütlich unterwegs und verstehe mich gut mit 
anderen Hunden. 
Das bringst du mit: Du wohnst bevorzugt in Zeglingen, bist tagsüber 
flexibel (z. B. im Ruhestand oder Homeoffice, bitte keine Schulkinder) und 
hast Freude an der Natur. 

Die Aufgabe wird selbstverständlich fair bezahlt. Ich freue mich auf Ihren 
Anruf unter: +41 79 371 53 57 

Ich bin ein ruhiger, 12-jähriger Bichon Frisé und 
suche Unterstützung! Da mein Herrchen nicht mehr 
so gut zu Fuss ist, suche ich jemanden, bevorzugt 
aus Zeglingen, der mich von Montag bis Freitag 
(Wochenende nach Absprache) jeweils morgens 

INSERATE
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Baugesuche und 
Planauflagen
Baugesuche
• Dominik und Sabrina Reber, Umbau 

Einfamilienhaus, Schafmattstrasse 
76 Oltingen, Parz. 1759 

Kleinbaugesuche
• Mario und Simone Dolder, 

Velounterstand, Hauptstrasse 27
Zeglingen, Parz. 363

• Marco und Corina Madörin,
Gartensauna, Haldenweg 2
Kilchberg, Parz. 388

• Michèle Collins, Kinderspielhaus,
Hauptstrasse 8 Kilchberg, Parz. 104

• Bruno und Susanna Lehner,
Fensterersatz Liegenschaft,
Hüttengässli 193  Wenslingen,  
Parz. 114

Baubewilligungen
• Melanie Brühlmann und  Philipp 

Gysin, Einfamilienhaus mit Carport
Angerweg Oltingen, Parz. 1014

• René Gerber, Fassadenänderung
Fenstervergrösserung, Buechweg
123 Wenslingen, Parz. 166

• Anna Honegger, Wärmepumpe, Auf
Schochen 136 Wenslingen, Parz. 233

• Dieter und Verena Kuprecht,
Gartenhaus mit gedecktem Sitzplatz,
Grundweg 174 Wenslingen, Parz. 931

• Benjamin Wirz, Erweiterung Stall /
Remise / Retentionsbecken /
Vorplätze, Grossackerweg Kilchberg
und Zeglingen, Parz. 394, 318, 219

Planauflagen
• Dominik und Sabrina Reber, Umbau 

Einfamilienhaus, Schafmattstrasse 
76 Oltingen, Parz. 1759 

• Einwohnergemeinde Wenslingen, 
Umbau Mehrzweckhalle/Vordach/
Anbau Velounterstand, Buechweg 
148 Wenslingen, Parz. 43

Vernehmlassungen und 
Anhörungen
Vernehmlassung
• Teilrevision des Polizeigesetzes für 

die automatisierte Fahrzeugfahn‑
dung

• Totalrevision Fischereigesetz Bau 
von öffentlichen Schutzräumen 
durch den Kanton Basel‑Landschaft

AUS DER VERWALTUNG 

Einwohnerzahlen
per 10. Juli 2026

Kilchberg
• 181 Einwohner

Oltingen
• 526 Einwohner

Rünenberg
• 818 Einwohner

Wenslingen
• 725 Einwohner

Zeglingen
• 525 Einwohner

Spruch des Monats
Kleinigkeiten kleinhalten ‑ das ist die 
Kunst des Lebens

Ute Lauterbach

Trinkwasserkontrollen
Oltingen und Wenslingen
Die Proben der mikrobiologischen 
Trinkwasserkontrolle vom 19. Mai 2026 
entsprechen  den lebensmittelrechtli‑
chen Anforderungen an das Trinkwas‑
ser.

Abfallkalender
Alle Gemeinden
Sonderabfall
Freitag, 11. September 2026 
In Wenslingen beim Schopf Prima La‑
den von 08.00 Uhr ‑ 09.30 Uhr
In Rünenberg beim Werkhof von 
10.00 Uhr ‑ 11.30 Uhr

Styropor 
Samstag, 15. August 2026
Werkhof Fääli, Gelterkinden von
09.00 Uhr ‑ 12.00 Uhr

Rünenberg
Grünabfall 
Montag, 10.8. / 24.8. / 7.9. / 21.9. 
Grüngut bis 7.30 Uhr am Strassenrand 
bereitstellen.

Oltingen
Metalle
Samstag, 12. September 2026, Mulde 
beim Feuerwehrmagazin

Aus Datenschutzgründen sind 

die Baubewilligung‑ und Bau‑

gesuchsdaten für die Online‑

Version nicht verfügbar. 
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Mitteilungen

AUS DER VERWALTUNG

Neuanstellung Werkhof Plus
Liebe Einwohnerinnen,
Liebe Einwohner
Mein Name ist Tobias Vögtlin, ich bin 
37 Jahre alt und werde ab dem 1. Sep‑
tember 2026 als neuer Werkhofmitar‑
beiter tätig sein. Ich bin gelernter 
Zimmermann und habe während 22 
Jahren in diesem Beruf gearbeitet, zu‑
letzt als Vorarbeiter bei der Firma Köfer 
Holztechnik in Rünenberg. Aufgewach‑
sen und wohnhaft bin ich in Läufelfin‑
gen, wo ich gemeinsam mit meiner 
Familie in unserem Eigenheim lebe. 
Meine Freizeit geniesse ich am liebsten 
mit meiner Familie, sei es zu Hause 
oder bei gemeinsamen Ausflügen. 
Auch treffe ich mich gerne mit Freun‑
den zu gemütlichen Anlässen und ge‑
meinsamen Aktivitäten. Um körperlich 
fit zu bleiben, bin ich regelmässig im 
Kraftraum anzutreffen. Ich freue mich 
sehr auf meine neue Tätigkeit beim 
Werkhof Plus.

Freundliche Grüsse
Tobias Vögtlin

Info Kündigung Angela Fäh
Angela Fäh wird unser Team per 31. 
August 2026 verlassen. Wir danken An‑
gela bereits jetzt für ihren Einsatz und 
ihr Engagement in unserem Team und 
wünschen ihr für ihre private sowie be‑
rufliche Zukunft von Herzen alles Gute 
und viel Erfolg.

Absolutes Feuerverbot
Es ist verboten, im Wald und an Wald‑
rändern (Mindestabstand 50 Meter zum 
Wald) Feuer zu entfachen. Dies gilt 
auch für eingerichtete Feuerstellen 

und Feuerschalen sowie für selbst mit‑
gebrachte Grills aller Art (Holz‑ / Kohle‑ 
/ Einweg‑ / Gas‑grills etc.). Hinweis: Für 
Siedlungsgebiet, welches sich am 
Waldrand befindet, gilt das Verbot 
nicht. Die Bevölkerung wird um ent‑
sprechende Vorsicht gebeten.

Absolutes Feuerwerksverbot
Die anhaltend hohen Temperaturen 
und die ausbleibenden Niederschläge 
haben die Trockenheit im Kanton Ba‑
sellandschaft weiter verschäft. Deshalb 
verfügt der Kantonale Führungsstab 
KFS per 17. juli 2026, 12.00 Uhr, ein 
aboslutes Fuerwerksverbot im ganzen 
Kanton und ein Verbot, im Wald und an 
Waldränden (Mindestabschtand 200 
Meter) Feuer zu entfachen. 

Veranstaltungsbewilligung im Wald
Das Amt für Wald und Wild beider Ba‑
sel hat nach Vernehmlassung bei den 
betroffenen Gemeinden und kantona‑
len Fachstellen die Bewilligung für die 
Durchführung des
36. Wisenberglauf
mit ca. 300 Teilnehmenden
vom Samstag, 19. September 2026
gemäss Dekret des Landrates über die 
Bewilligung für Veranstaltungen im 
Wald, vom 11. Juni 1998 (SGS 570.1), in 
den Gemeinden Häfelfingen, Kilch‑
berg, Läufelfingen, Rünenberg und 
Zeglingen mit Auflagen erteilt.

Badewasserqualität von Fliessgewäs‐
sern
Am 7. Juli 2026 wurde durch das Amt 
für Lebensmittelsicherheit und Veteri‑
närswesen das Wasser beim Wasserfall 
Giessen untersucht. Die Untersuchun‑
gen zur mikrobiologischen Wasserqua‑
lität stützen sich auf eidgenössische 
Vorgaben und auf den Nachweis von 
Darmbakterien und intestinalen Ente‑
rokokken. In Abhängigkeit der Resulta‑
te erfolgt eine Einteilung des 
Gewässers in vier Qualitätsklassen A 
bis D. Die Untersuchung führte zu der 

Beurteilung «D» ‑ mit der Empfehlung 
«Vom Baden ist abzusehen». Grund‑
sätzlich gilt: Unterhalb von ARA‑Einlei‑
tungen sollte nicht gebadet werden, 
da dort die gereinigten Abwässer ein‑
geleitet werden, die mikrobiologisch 
stark belastet sein können. Je näher 
sich eine Badestelle bei einer ARA be‑
findet, desto problematischer ist die 
Badewasserqualität.

Betrüger locken mit AHV-Ergänzungs‐
leistungen
Hiermit informieren wir Sie über eine 
derzeit stattfindende, besonders dreis‑
te Betrugsmasche betreffend Ergän‑
zungsleistung. Mit einer gefälschten 
E‑Mail im Namen des Bundesamts für 
Sozialversicherungen (BSV) versuchen 
Cyberkriminelle, an persönliche Daten 
zu gelangen. Die Täter versenden pro‑
fessionell gestaltete E‑Mails im Namen 
des Bundesamts für Sozialversiche‑
rungen (BSV). Darin wird behauptet, 
aufgrund angeblicher Gesetzesänder‑ 
ungen per 1. Januar 2026 werde der 
Anspruch auf zusätzliche AHV‑Ergän‑
zungsleistungen überprüft. In der E‑
Mail werden die Empfängerinnen und 
Empfänger aufgefordert, ihr «Dossier 
zu prüfen». Dazu sollen sie ihre AHV‑
Nummer bereithalten und über einen 
Link ein angebliches Zugangsportal 
öffnen. Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.sva‑bl.ch oder 
cybercrimepolice.ch
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Anlässlich des 800-jährigen Jubiläums von Kilchberg laden die Gemeinden
Kilchberg, Rünenberg und Zeglingen herzlich zur gemeinsamen Bundesfeier am 
1. August ein.

Drei Gemeinden - eine Bundesfeier

1. AUGUST KILCHBERG1. AUGUST KILCHBERG1. AUGUST KILCHBERG

EINLADUNGEINLADUNGEINLADUNG

Eröffnung der Festwirtschaft
geführt durch Burn out Rugger

Festakt
Begrüssung durch Karin Güdel
Gemeindepräsidentin ad interim Kilchberg

Grusswort Thomas Zumbrunn
Gemeindepräsident Rünenberg

Grusswort Fredi Rickenbacher
Gemeindepräsident Zeglingen

18:00 Uhr

19:30 Uhr

Festansprache Kaspar Sutter   
Regierungsrat Basel-Stadt und Heimweh-Kilchberger

Kuchenbuffet 
durch Verein Kilchberg läbt

Speis & Trank
durch Burn out Rugger

Unterhaltung
mit Urs Thommen

Freundlich laden ein Gemeinderäte
Rünenberg-Kilchberg-Zeglingen

FestzeltFestzelt
BEIM

GemeindehausGemeindehaus

Darbietungen Musikverein Rünenberg
Jodlerfründe Wisebärg

AUS DER VERWALTUNG 
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Einladung der Bevölkerung  

zur  
Hauptübung 2026 

 

In Wisen 
 

 
 
Wann:  Samstag, 12. September 2026 
 
Um:   13.45 Uhr 
 
Wo:   Bei der Kirche in Wisen 
 
 

mit anschliessendem Apéro für alle 
Zuschauer! 

 
 

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Eure Feuerwehr Wisenberg 

AUS DER VERWALTUNG
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Lindenfest 2026 

Samstag, 5. September 2026 ab 17.00 Uhr 

 

 

Konzert mit Bettina Schelker + Band und musikalische Unterhaltung mit Hausi. 

Verschiedene Feuerstellen laden zum Grillieren ein, Tische und Bänke werden 

organisiert. Speis und Trank inkl. Besteck und Geschirr bringt jeder selber mit. 

 

Der Anlass findet nur bei trockenem Wetter statt. Bei Unklarheiten informieren  

wir über unsere Gemeinde App. 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.  

OK Lindenfest Stephanie, Nadja und Claudia 

 AUS DER VERWALTUNG 
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Berichte

AUS DER VERWALTUNG 

Informationen für Pilzsammler 
Wer Pilze liebt, kann das Sammeln 
selbst ausprobieren: Ein Waldspazier‑
gang verbindet Naturerlebnis mit kuli‑
narischer Freude – frischer kommen 
Pilze nicht in die Pfanne. Von Parasol 
über Stockschwämmchen bis zum 
Steinpilz bietet die Saison auch bei uns 
von August bis Oktober eine grosse 
Vielfalt. Doch neben beliebten Speise‑
pilzen wachsen auch giftige Doppel‑
gänger. Darum gilt für ein sicheres und 
genussvolles Naturerlebnis: aufmerk‑
sam sammeln und Funde in der Pilz‑
kontrollstelle, welche heuer bereits ihr 
10‑jähriges Jubiläum feiert, begutach‑
ten lassen. 

Pilzkontrolle 2026 im Jundt-Huus, Gelterkin‐
den für die Gemeinden:
Anwil, Buus, Gelterkinden, Hemmiken, 
Kilchberg, Maisprach, Oltingen, Orma‑
lingen, Rickenbach, Rothenfluh, Rü‑
nenberg, Tecknau, Wenslingen, 
Zeglingen.

Öffnungszeiten während der Pilzsaison vom 
15. August bis 1. November 2026:
Jeweils am Samstag und Sonntag von 
16.00 bis 18.00 Uhr. 
 
Ausserhalb der Pilzsaison nach telefonischer 
Anmeldung: 
079 262 85 05 Severin Müller oder 076 
412 08 11 Catherine Müller

Igelstachelbart  'Pilz des Jahres 2026'
Der Igelstachelbart (Hericium eri‑
naceus), ist auch als Löwenmähne be‑
kannt. Er wächst von September bis 
November vor allem an abgestorbe‑
nem Buchen‑ und Eichenholz in natur‑
nahen, totholzreichen Laubwäldern 
und ist an seinen weißlichen, bis zu 30 
cm großen Fruchtkörper mit langen, 
herabhängenden Stacheln gut zu er‑
kennen. In der Schweiz gilt er für Wild‑
funde aufgrund der Seltenheit nicht als 
Speisepilz, obwohl er als Zuchtpilz für 
Speise‑zwecke und als Nahrungser‑

gänzungsmittel auf den Markt kommt.

Tipps für  'naturbewusstes Pilzlen'
• Denken Sie daran, dass Sie im Wald 

nicht allein sind. Schonen Sie Pflan‑
zen und stören Tiere so wenig wie 
möglich.

• Sammeln Sie nur Pilze im besten Al‑
ter – sehr junge oder überständige 
Exemplare bleiben stehen. Auch 
giftige Arten sollten nicht zerstört 
werden: Sie sind Teil des ökologi‑
schen Kreislaufs und wichtig für die 
Vermehrung durch Sporen.

• Ernten Sie achtsam statt hastig: Pilze 
behutsam herausdrehen oder 
schneiden, nicht ausreissen. So 
bleibt das feine Pilzgeflecht im Bo‑
den – der eigentliche Pilz – ge‑
schützt. Decken Sie die entstandene 
Stelle mit etwas Erde oder Laub ab, 
damit sie nicht austrocknet. Die 
Stielbasis sollte erhalten bleiben, da 
sie ein wichtiges Merkmal für die Be‑
stimmung ist.

• Transportieren Sie Ihre Funde in luft‑
durchlässigen Körben oder in Baum‑
wolltaschen; unbekannte Arten nur 
einzeln und getrennt vom restlichen 
Sammelgut sammeln. Plastiktüten 
sind ungeeignet, da Pilze darin 
'schwitzen' und so schnell verder‑
ben.

Pilze enthalten zwar wenige Kalorien, 
liefern aber wertvolle Vitamine und Mi‑
neralstoffe. Lagern Sie sie kühl und tro‑
cken und verzehren Sie sie innerhalb 
von 24 Stunden. Speisepilze sollten 
nicht roh gegessen werden – ihr volles 

Aroma entfalten sie erst beim Trock‑
nen, Braten oder Dünsten. Da sie 
schwer verdaulich sind, empfiehlt sich 
ein massvoller Genuss, 

Auf eine erfolgreiche Pilzsaison und 
mit herzlichen Pilzgrüssen sowie gros‑
sem Dank an alle Beteiligten zum 10‑
jährigen Bestehen der Pilzkontrollstel‑
le.

Catherine und Severin 

Die alte Holzbrücke um 1800
1689 erhielt Laufen durch den beriem‑
ten Meister Johann Breidenstein aus 
dem Baslergebiet von Zeglingen eine 
gedeckte Holzbrücke. Der malerische 
Flussübergang trug den Verkehr bis 
1886 über die Birs, dann musste er 
durch Zimmermeister Sigmund Cueni 
aus dem Dittinger Rank abgerissen 
werden.
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Wir suchen Dich! 
 
An alle Senioren/innen von Rünenberg, Kilchberg, Zeglingen, Wenslingen 
und Oltingen 

 
In unserem Seniorenturnen kräftigen wir die Arm- und Beinmuskulatur, trainieren das 
Gleichgewicht im Stehen oder im Sitzen und Stärken unser Gedächtnis. Der Stuhl 
gibt uns zusätzlich Sicherheit, dass wir uns abstützen oder hinsetzen können, wenn 
die Kraft ein bisschen nachlässt während des Turnens. 
Natürlich darf der Spass nicht zu kurz kommen. 
 

Wir treffen uns jeweils am Donnerstag im Gemeindesaal in Zeglingen  
um 9:15 Uhr bis 10:15 Uhr.  
 
Kosten: Fr. 5.— 

Mitnehmen: Bequeme Kleider, Turnschuhe und Freude am Bewegen 
Es würde mich sehr freuen, wenn Du auch mit dabei sein könntest und die 
bestehende Gruppe erweitern würdest. Komm doch einfach mal vorbei und mache 
mit.  
 

Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

Anita Imhof  
Hofackerweg 10  
4496 Kilchberg, Telefon 061.981.53.22 
 
  

Helferaufruf Wisenfest 800 Jahre Wisen 
18. – 20. September 2026 
 
Das OK 800 Jahre Wisen sucht noch Helferinnen und Helfer für die 800-
Jahrfeier vom 18. – 20. September. 
 
Der Gedanke der grenzübergreifenden Hilfe an Anlässen begeistert uns. Die 
gegenseitige Hilfe bei Anlässen wirkt verbindend. Dies durften wir zum Beispiel 
bei der Mithilfe am Kantonalschwingfest in Zeglingen oder bei der Einweihung 
der Mehrzweckhalle Rünenberg erfahren. Diesmal sind wir auf Ihre 
nachbarschaftliche Unterstützung angewiesen.  
 
Haben Sie Zeit und Lust? Dann melden Sie sich an über das Helfertool auf 
unserer Homepage www.wisenfest.ch  
oder direkt bei unserem Personalverantwortlichen Stephan Christ, 
Tel. 076 576 19 84, stephan.christ@hotmail.com  
 
Anmeldung via QR-Code 

 

 

 

INSERATE

Zum Verkauf 
 

Ich verkaufe diverse Turngeräte (wenig gebraucht)  

und Fachturnbücher. Preis auf Anfrage.  

Ich gebe keine Garantie auf die Geräte.  

Muss abgeholt werden. 

 

14 Stk. Aero Step, 2 Kammern mit Noppen 

28 Stk. Flexi Bar Stäbe 

12 Stk. Gymstick, mit neuen Gummibändern 

  9 Stk. Pilates Roller 

 

Anita Imhof, Hofackerweg 10, 4496 Kilchberg 

079.745.46.76, anita.imhof@eblcom.ch 



20 Gmeini‑Nochrichte 4/2026 

WWW.FERIENPASS-SISSACH.CH
FOLGT UNS! 

Ferienpass
Sissach

alle Schulkinder aus
dem Schulkreis

Sissach /
Gelterkinden

Wo finde ich mehr Infos?

W

ie kann ich mich anmelden?

vom 10. Aug. - 30. Aug.
über unsere Homepage
Dr Schneller isch dr

Gschwinder!

Was ist der Ferienpass?
Wir bieten in den Herbstferien
Halbtages- und Tageskurse zu

vielen Themen an. 
Jedes Kind kann sich ein

Programm zusammenstellen, je
nach Interesse und

Verfügbarkeit.
Wer kann mitmachen?

Das Kursprogramm, die
Bezugsquellen des

Kursbüechli und alle
weiteren Infos sind auf der

Homepage.

tolle Angebotefür Kinder in denHerbstferien

Basteln

Lamatrekking

Tanzen

Feuerwehr

Pferde

...und vieles mehr!

 INSERATE

Fidelio Lippuner  | Schafmattstrasse 71 | 4494 Oltingen 
079 598 65 93 | f ideliolippuner@vtxmail.ch

Neu- 

anfertigungen 

und Reparaturen 

nach traditionellem 

Handwerk unter 

Verwendung von 

Naturpro- 

dukten

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Individuelle Begleitung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder 
Mehr Ruhe. Mehr Klarheit. Mehr Vertrauen. 
 
Manchmal braucht es nur den richtigen Ort, um innezuhalten, neue Perspektiven 
zu gewinnen und den nächsten Schritt mit Zuversicht zu gehen. 

Themen, bei denen ich dich begleite: 

• Stress, Überforderung und Erschöpfung  
• Herausfordernde Lebensphasen, Veränderungen und Neuorientierung 
• Selbstvertrauen und persönliche Entwicklung  
• Stärkung und Förderung deines Kindes 

 
 
 
 
 

 
Vereinbare dein kostenloses Kennenlerngespräch. 
Meditation jederzeit als Schnupperlektion möglich. 

   Hauptstrasse 37, 4495 Zeglingen    

   www.step-up-coachingandmore.ch 

   +41 77 812 47 55 

Mein Angebot 

✓ Coaching – Klarheit gewinnen und neue Perspektiven 
✓ Morgen- & Abendmeditation - Zur Ruhe kommen und neue Energie tanken 
✓ Energiearbeit – Stress loslassen und innere Leichtigkeit spüren 
✓ Mutig wachsen – Kindergartenkinder in ihrem Selbstvertrauen stärken 
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Kreisschule Oltingen-Wenslingen

SCHULE

Brandschutztag 2026 
Seit dem letzten Brandschutzmorgen 
sind bereits wieder drei Jahre vergan‑
gen. Nun war es erneut so weit: Die 
Schülerinnen und Schüler der Kreis‑
schule Oltingen‑Wenslingen durften 
während eines ganzen Tages Spannen‑
des rund um die Themen Feuerwehr, 
Polizei und Sanität erleben und entde‑
cken. 
An verschiedenen Workshops konnten 
die Kinder vielseitige Einblicke gewin‑
nen. Sie erfuhren unter anderem, wie 
Brände ent‑stehen und mithilfe des 
Feuer‑dreiecks effektiv gelöscht wer‑
den können und durften selbst den 
Umgang mit dem Feuerwehr‑schlauch 
ausprobieren. 
Der Brandschutztag war ein voller Er‑
folg! Er vermittelte den Kindern wert‑
volles Wissen und bereitete ihnen 
gleichzeitig viel Spass. 

Das Team der Kreisschule Oltingen‑
Wenslingen bedankt sich herzlich bei 
allen Beteiligten der Feuerwehr, der 
Polizei und des Samaritervereins für 
ihren engagierten Einsatz und die 
spannende Gestaltung dieses lehrrei‑
chen Tages.

Timon Stalder

Projektwoche 
In der zweitletzten Schulwoche vor 
den Sommerferien fand die Projektwo‑
che zum Thema «Natur» statt. Der 1. 
Zyklus war hierfür in Oltingen, wäh‑
rend der 2. Zyklus in Wenslingen war. 
Die Kinder vom 1. Zyklus sammelten 
Blüten und Gräser, stellten selbst Na‑
turfarben her, bauten Zwergenhäuser 
und machten Schlangenbrot. 
Die Kinder vom 2. Zyklus (also ab der 
3.Klasse) durften mit Naturmaterialien 
basteln, auf den Honigweg in Rünen‑
berg gehen, Kresse im Glas pflanzen 
und sich mit dem Thema Abfall in der 
Natur auseinandersetzen. 
Die Kinder haben es geschätzt, dass 
das Programm abwechslungsreich 
war: «Ich fand besonders cool, dass wir 
beim Thema «Abfall in der Natur» un‑
ter anderem Rätsel lösen und Schlös‑
ser knacken konnten.» «Der Honigweg 
fand ich toll, weil man echte Bienen‑
kasten sehen konnte.» «Das Filzen ei‑
ner kleinen Maus hat mir gut gefallen.» 
«Ich habe es sehr toll gefunden, dass 
wir Kresse pflanzen und Kahoots über 
die Natur spielen konnten». Der ge‑
meinsame Abschluss am Freitag im 
Wald hat die Projektwoche schluss‑
endlich abgerundet.

Martina Raas
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Was macht unseren Verein galaxy-united besonders: 
• wir spielen Plauschfussball – Spass und Geselligkeit stehen im Vordergrund 
• ihr braucht keine fussballerische Erfahrung 
• der Verein wird von Kindern geführt – Erwachsene unterstützen sie dabei 
• es gibt keine Mitgliederbeiträge 
• keine Erwartung zur regelmässigen Teilnahme an Trainings - 

kommt dann, wenn ihr Lust und Zeit habt! 

 
 
 

 

  

 

 
 
 

Wann spielen wir: 
• Jahrgänge 2015 - 2018: Dienstag 16.30 - 17.40 Uhr 
• Jahrgänge 2010 - 2014: Dienstag 17.30 - 18.50 Uhr 
• keine Trainings während Schulferien Baselland  
• wir spielen auf dem Rasen oder in der Mehrzweckhalle 
• wir machen an 2 - 3 Grümpelturnieren pro Jahr mit 

 
 

Plauschfussball 
in Zeglingen für Kinder und 

Jugendliche 

 

Bei Fragen oder Anmeldung: 
 christoph.fries@galaxy-united.ch / 079 377 19 66 

 INSERATE
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KIRCHGEMEINDE SCHAFMATT‑WISENBERG

 

 

 

 

 

 

 

GOTTESDIENSTE 
 

Sonntag, 2. August 

10 Uhr, Kirche Oltingen 

Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch  

Erzsèbet Achim, Orgel, Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 9. August 

10 Uhr, Kirche Rothenfluh 

Familiengottesdienst mit Pfr. Andreas Marti 

Niklaus Giertz, Orgel, Grillieren vor Bude 

Getränke, Kuchen/Kaffee gesponsert 
 

Donnerstag, 13. August 

10 Uhr, Zentrum Ergolz Ormalingen 

Gottesdienst mit Pfr. Andreas Marti 
 

Sonntag, 16. August 

10 Uhr, Kirche Kilchberg 

Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch 

Erzsèbet Achim, Orgel, Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 23. August 

17 Uhr, Kirche Kilchberg 

«Musik & Wort»-Gottesdienst  

mit Pfrn. Gabriella Schneider, Jana Hug, Sopran 

Franziska Baumgartner, Orgel, Apéro 
 

Sonntag, 30. August 

10.30 Uhr, Kapelle Buschberg / Kirche Wittnau 

(je nach Witterung) Gottesdienst mit Pfrn. Gabriella 

Schneider & PfrLt. Christoph Küng, Apéro und Grill 
 

Sonntag, 6. September, Verenasonntag 

10 Uhr, Kirche Oltingen 

Gottesdienst & Abendmahl mit Pfr. Andreas Marti 

Erzsèbet Achim, Orgel, Kirchenkaffee 
 

Donnerstag, 10. September 

10 Uhr, Zentrum Ergolz Ormalingen 

Gottesdienst mit Pfr. Andreas Marti 
 

Sonntag. 13. September 

10 Uhr, Kirche Kilchberg 

Familien-Gottesdienst & Taufe mit Pfrn. Gabriella 

Schneider, Nadja Lesaulnier, Orgel, Apéro 
 

Sonntag, 20. September, Bettag 

10 Uhr, Kirche Rothenfluh 

Gottesdienst & Abendmahl mit Pfrn. Gabriella 

Schneider, Brian Franklin, Viola da Gamba, Yvonne 

Yiu, Orgel, Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 27. September 

10 Uhr, Kapelle Anwil 

Gottesdienst mit Pfr. Andeas Marti 

Rahel Buser, E-Piano, Kirchenkaffee 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
WEITERE ANLÄSSE 
 

Dienstag, 1. September 

19 Uhr, Bude Pfarrhaus Rothenfluh 

Büchertreff mit Pfrn. Gabriella Schneider 
 

Dienstag, 8. September 

18 Uhr, Niklausstube Oltingen 

Bibellesekreis mit Pfr. Andreas Marti 

 

AMTSWOCHEN 
 

03.08. – 09.08.: Pfr. Ueli Schürch 

10.08. – 16.08.: Pfr. Andreas Marti 

17.08. – 23.08.: Pfr. Ueli Schürch 

24.08. – 30.08.: Pfr. Andreas Marti 

31.08. – 13.09. Pfrn. Gabriella Schneider 

14.09. – 20.09. Pfr. Andreas Marti 

21.09. – 04.10. Pfr. Gabriella Schneider 

 
 

KONTAKTE 
 

Pfarramt: 

Gabriella Schneider-Giussani, 079 229 86 23 

gabriella.schneider@schafmatt-wisenberg.ch 

Andreas Marti, 079 907 69 16 

andreas.marti@schafmatt-wisenberg.ch 

Ueli Schürch, 079 825 84 45 

ulrich.schuerch@schafmatt-wisenberg.ch 

Kirchenpflege: 

Ueli Gisi, 061 991 05 78 / 079 320 20 63 

ueli.gisi@schafmatt-wisenberg.ch 
Sekretariat: Martina Schaub, 061 981 21 20 

sekretariat@schafmatt-wisenberg.ch 
 

Weitere Infos: www.schafmatt-wisenberg.ch 
 

  
 

CHILLEBLATT  SCHAWI 
AUGUST & SEPTEMBER 2026 
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Offenes Singen für unseren Dorfladen in Oltingen 

Alle Menschen, die gerne zusammen im offenen Rahmen singen, sind ab Ende August 

herzlich eingeladen und willkommen für das offene Singen in der oberen Mühle und in 

der Kirche Oltingen. Wir singen Volkslieder, moderne Lieder, meditativ-geistliche Lieder 

und vieles mehr. Auch mitgebrachte Liederwünsche und/oder eigene Instrumente sind 

herzlich willkommen. 

Das offene Singen dient unserem Konsi-Laden (Kollekte) und der Gemeinschaft unter 

uns. Wir singen ab 28.8. einmal im Monat in der oberen Mühle immer am Freitag  und 

am Mittwoch in der Kirche,  also alle 14 Tage SINGEN. Wir singen von 19:15 bis 20:00 

Uhr, wer mag, gerne auch etwas länger. Es braucht keine Vorkenntnisse, nur Freude am 

Singen und du darfst einfach kommen, wann immer du willst und gerade Zeit hast.  

Das offene Singen findet an folgenden Daten statt:  

Fr, 28.8. um 19:15 Uhr in der oberen Mühle,  

Mi, 9.9. in der Kirche,  

Fr, 25.9. in der oberen Mühle,  

Mi, 7.10. in der Kirche,  

Fr, 23.10.in der oberen Mühle,  

Mi, 4.11. in der Kirche,  

Fr, 27.11. in der oberen Mühle,  

Mi, 9.12. in der Kirche 

Wir freuen uns auf dein und euer Kommen! 

 

KIRCHGEMEINDE SCHAFMATT‑WISENBERG / INSERATE
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INSERATE

Infoveranstaltungen 
Förderangebote des Baselbieter Energiepakets –  

für mehr Energieeffizienz und den Einsatz  
erneuerbarer Energien in Ihrer Liegenschaft

Für KMU & Fachpersonen

13. Oktober  
14:00 – 14:45 Uhr

Webinar 
Zoom-Call

13. April  
12:00 – 13:30 Uhr

Haus der Wirtschaft,  
Hardstrasse 1,  
4133 Pratteln

Veranstaltung vor Ort

19. Oktober  
12:00 – 13:30 Uhr

Haus der Wirtschaft,  
Hardstrasse 1,  
4133 Pratteln

Veranstaltung vor Ort

Weitere  
Informationen 

energiepaket-bl.ch/ 
uber-uns/veranstaltungen

Für Private

19. Oktober  
18:30 – 20:00 Uhr

Haus der Wirtschaft,  
Hardstrasse 1,  
4133 Pratteln

Veranstaltung vor Ort

16. April  
18:30 – 20:00 Uhr

 Hotel Hofmatt,  
Baslerstrasse 88, 

4142 Münchenstein

Veranstaltung vor Ort

20. April 
18:30 – 20:00 Uhr

EBL Elefantehuus,  
Mühlemattstrasse 4, 

4410 Liestal    

Veranstaltung vor Ort

28. April  
14:00 – 14:45 Uhr

Webinar 
Zoom-Call

25. August  
 14:00 – 14:45 Uhr

Webinar 
Zoom-Call

      

 

 

 

Informations- und Beratungsstelle bei Fragen rund um das 

Alter 

Pro Senectute beider Basel führt im Auftrag der Versorgungsregion Oberbaselbiet Informations- und 

Beratungsstellen in Gelterkinden und Sissach. Die kostenlosen Angebote stehen allen pensionierten 

Einwohnerinnen und Einwohnern sowie deren Angehörigen der angeschlossenen Gemeinden offen 

und werden von der Bevölkerung gerne genutzt. 

Die Beratungsstellen bieten unkomplizierte Unterstützung bei Fragen rund ums Alter – insbesondere 

zu finanziellen Themen wie Sozialversicherungen, finanzieller Unterstützung im AHV-Alter oder 

Budgetberatung, zu rechtlichen Fragen wie Vorsorgeauftrag, Patientenverfügung oder 

Sozialversicherungsrecht sowie zur Lebensgestaltung rund um Pensionierung, Wohnen und 

Entlastungsangebote. Die Themen können in einem persönlichen Gespräch individuell besprochen 

werden. 

Die Beratungsstelle in Sissach befindet sich im Zentrum für Pflege und Betreuung Mülimatt, Teichweg 

9, 4450 Sissach, und ist jeweils am ersten und dritten Freitag des Monats von 9.30 bis 12 Uhr 

geöffnet. 

In Gelterkinden finden die Beratungen jeweils mittwochs von 13.30 bis 16 Uhr im Alters- und 

Pflegeheim «Zum Eibach», Turnhallenstrasse 1, statt. 

Es wird gebeten, vorgängig einen Beratungstermin zu vereinbaren. 

Kontakt: 

Pro Senectute beider Basel 

Beratungsstelle Versorgungsregion Oberbaselbiet 

Telefon 061 927 92 52 

beratung.oberbaselbiet@bb.prosenectute.ch 

 
 
 

Angebot der Mitgliedergemeinden der Versorgungsregion Oberbaselbiet 

 
Böckten 

 
Diegten 

 
Diepflingen 

 
Eptingen 

 
Gelterkinden 

 
Itingen 

 
Nusshof 

 
Ormalingen 

 
Sissach 

 
Tecknau 

 
Tenniken 

 
Thürnen 

 
Wenslingen 

 
Wittinsburg 

 
Zunzgen 

 

 
Gemeinde Anwil  061 991 07 90 
Schulweg 79 gemeinde@anwil.ch 
4469 Anwil www.anwil.ch 
 

GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

  
 
 

 

Stellenausschreibung 
 
Anwil, wunderschön gelegen im Kanton Basel-Landschaft, angrenzend an die Kantone Aar-
gau und Solothurn, hat rund 550 Einwohnerinnen und Einwohner. Aufgrund der Kündigung 
unserer bisherigen Mitarbeiterin suchen wir per 1. Oktober 2026   
  
ein(e) Mitarbeiter:in Friedhof und Unterhalt Kapelle Anwil im Stundenlohn   
(ca. 5 - 7 Stunden pro Monat)  
  
für den Unterhalt des Friedhofs und der Kapelle Anwil.  
  
So bringen Sie sich ein:  
  
Zuständig für die Kapelle:  
  

 Kontrollgänge regelmässig in eigenem Ermessen  
 Vorbereitung der Kapelle bei Anlässen (Beerdigungen, kirchliche Anlässe), Reinigung,   

Beheizung  
 Aufräumen nach Anlässen  

  
Friedhofareal:  
  

 Überwachung und Sauberhaltung der Friedhofanlage mit Gerätehaus, Eingangsbe-
reich, Toiletten und Parkplatz  

 Pflege und bei Bedarf Neubepflanzung von Rabatten 
 Giessen der Gemeinschaftsgräber, Rabatten usw.  
 Unkrautbekämpfung Friedhofanlage mit Eingangsbereich und Parkplatz  
 Brunnenreinigung 
 Rasenmähen, Laubentfernung im Herbst/Winter 

  
So überzeugen wir Sie:  
  

 angenehme und transparente Umgangsformen  
 flexible Arbeitszeiten  
 grosse Eigenverantwortung  
 zeitgemässe Entlohnung  

  
So überzeugen Sie uns:  
  

 freundliches Auftreten  
 Erfahrung als Gärtner:in wünschenswert, aber nicht zwingend notwendig  
 Selbständige, speditive, exakte und dienstleistungsorientierte Arbeitsweise  

  
Auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder per Post freuen wir uns.  
Bewerbungsfrist: Freitag, 21. August 2026. 
  
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeschreiberin, Doris Schweizer, doris.schweizer@anwil.ch, 
Tel. 061 991 07 90 oder 079 569 70 18 gerne zur Verfügung.   
 

 
Gemeinde Anwil  061 991 07 90 
Schulweg 79 gemeinde@anwil.ch 
4469 Anwil www.anwil.ch 
 

GEMEINDE ANWIL |AMMEL – WO MIR DEHEIME SI . . . 

  
 
 

 

Stellenausschreibung 
 
 

  
Anwil, wunderschön gelegen im Kanton Basel-Landschaft, angrenzend an 
die Kantone Aargau und Solothurn, hat rund 550 Einwohnerinnen und Ein-
wohner. Aufgrund der Kündigung unserer bisherigen Mitarbeiterin suchen 
wir per 1. Oktober 2026  
   
  
eine Reinigungskraft/Abwart:in im Stundenlohn  
(ca. 5 - 8 Stunden pro Woche)  
  
 
für die Reinigung der Gemeindeliegenschaften Schulhaus, Kindergarten, 
Mehrzweckhalle, altes Schulhaus, Werkhof und Gemeindeverwaltung in 
Anwil. Die Reinigungsarbeiten werden gemeinsam von zwei Personen er-
ledigt.   
  
So bringen Sie sich ein:  

 Wöchentliche Unterhaltsreinigung  
 Grosse Sommerreinigung  
 Allgemeine Kontrolle des Objekts auf Sauberkeit und Ordnung  
 Verantwortung für Reinigungsgeräte und Materialbestellungen  
 Übergabe und Rücknahme der Lokalität bei Nutzung durch Dritte  
 

So überzeugen wir Sie:  
 angenehme und transparente Umgangsformen  
 flexible Arbeitszeiten  
 grosse Eigenverantwortung  
 zeitgemässe Entlohnung  
 

So überzeugen Sie uns:  
 freundliches Auftreten  
 Erfahrung in der Reinigung ähnlicher Objekte ist wünschenswert,  

  aber nicht zwingend notwendig  
 Selbständige, speditive, exakte und dienstleistungsorientierte Ar 

          beitweise 
 Teamfähigkeit  
 Bereitschaft zu vereinzelten Wochenendeinsätzen bei bzw. vor oder  

          nach Anlässen in den Gemeindelokalitäten 
  

Auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder per Post freuen wir uns. 
Bewerbungsfrist: Freitag, 21. August 2026. 
  
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeschreiberin, Doris Schweizer, do-
ris.schweizer@anwil.ch, Tel. 061 991 07 90 oder 079 569 70 18 gerne zur Ver-
fügung.   
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AgriCulture Mapprach 2026 

«160 Jahre englischer Landschaftsgarten 
mit Führungen und Acapella Konzert» 

 

Auf dem idyllischen Hofgut Mapprach verbinden sich Kultur und Natur wie selbstverständlich. Fernab 
von Hektik werden alle Sinne unter der Sonne der Sommerfrische bezaubert und laden zum Innehalten 
und Durchatmen ein. 

2026 feiern wir das 160-jährige Bestehen des Parks, der zur Ergötzlichkeit angelegt wurde und einen 
wichtigen Teil des singulären Ensembles aus dem Ende des 17. Jahrhunderts darstellt.  

Die diversen Spaziergänge mit ausgewiesenen Fachleuten beleuchten unterschiedliche Facetten des 
Parks mit seiner langen Geschichte. Den Ausklang des Tages bildet das neue Sommerformat Acapella 
auf dem Hof - ein Hofkonzert mit Aussicht! 

Wie immer sind Leute aus Land und Stadt angesprochen, neugierig mit uns einzelne Stunden oder gar 
einen Tag in der stimmungsvollen Natur am Wisenberg zu verbringen. Taucht ein in die Geschichte des 
Parks mit musikalischem Schlusspunkt. 

 

Samstag, 15. August 2026 – Tag der offenen Gartentür mit Spaziergängen 

11 Uhr Brigitte Frei-Heitz, ehem. Denkmalpflegerin BL  
Kenntnis und Fürsorge. Der gartendenkmalpflegerische Umgang mit alten Gärten. 

13 Uhr Daniela Settelen-Trees, Kunsthistorikerin 
Die Geschichte des Parks mit Blick auf das Kinderchâlet 

15 Uhr Emanuel Trueb, Leiter Stadtgärtnerei Basel  
Der Garten Mapprach im Spannungsfeld zwischen Natur und Kultur 

17 Uhr Acapella, Ensemble KIMA, alte Vokalmusik 

Das Ensemble KIMA wurde 2023 von Ivana Sofia Ivanovic gegründet. Die Musiker:innen haben sich 
während ihres Studiums an der Schola Cantorum Basiliensis kennengelernt und erforschen in ihrer 
Arbeit alte Vokalmusik mit historischem Bewusstsein und zugleich mit kreativer Offenheit. Jedes 
Mitglied bringt eine unverwechselbare Stimme ein, doch alle arbeiten auf einen gemeinsamen Klang hin 
– einen Klang, der Individualität würdigt und dennoch eine klare Einheit schafft. 

VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN

alle Infos unter wisenberglauf.ch

LAUFEN. ERLEBEN. GENIESSEN

Samstag, 19. SEPTEMBER 2026
LAUFEN IN UND UM ZEGLINGEN
     Verschiedene Strecken für Gross und Klein
     Attraktive Preise
     Pasta-Plausch von 12:30-14:00 und 15:15-18:00
     Erstmalig Wertungslauf der Jura-Top-Tour

JETZT 

ANMELDEN!

wisenberglauf.ch

Gratisstart 

für alle Kinder 

und Jugendlichen

Wisenberglauf Samstag, 19. September 2026 - Einschränkungen im Strassenverkehr 
Die Jugend-Kategorien absolvieren ihren Wettkampf wie immer mehrheitlich auf den Gemeindestrassen zwi-
schen der Mehrzweckhalle und der Erlimatt. Von 12:00-12:45 Uhr sind auf den unten dargestellten Strecken 
Läuferinnen und Läufer unterwegs.  

 
Wir bitten Sie, während dieser Zeit die Strassen freizuhalten und nach Möglichkeit keine Fahrzeuge auf 
der Strasse abzustellen. Auf den Zufahrten zu den betroffenen Liegenschaften ist mit kurzen Wartezei-
ten zu rechnen.  
Selbstverständlich freuen sich alle Sportlerinnen und Sportler über Anfeuerungsrufe und Ihre Unterstützung 
an der Strecke und bei der Mehrzweckhalle Zeglingen. Startzeiten: Kids 11:30, Jugend: 12:00, Aktive: 14:15 
Im Namen des TV Zeglingen danken wir Ihnen für das Verständnis und die Unterstützung. Weitere Informatio-
nen können Sie unserer Homepage entnehmen: www.wisenberglauf.ch 
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Mitsingen am Adventskonzert 

Der Gemischte Chor Rünenberg singt und musiziert zusammen mit dem Jugend-
Sinfonieorchester Oberbaselbiet (JSOBL).

Sa, 12. Dezember 2026, Reformierte Kirche Gelterkinden
So, 13. Dezember 2026, Kirche Kilchberg

Singst Du gerne und hast bereits Chorerfahrung? Dann freuen wir uns sehr, 
wenn Du an diesen Konzerten im Chor mitwirkst: «The more the merrier!»

Unsere Chorproben finden jeweils am Montagabend im Mehrzweckgebäude 
(1. Stock) in Rünenberg statt. Schnupperproben am 10. und 17. August 2026 
von 20.15 – 21.45 Uhr.

Kontakt: Michael Handschin, Präsident Gemischter Chor, Tel. 061 983 02 02

VERANSTALTUNGEN
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 INSERATE

AlayAAlayA StudiOStudiO
Yoga | Pilates | Meditation | Tanz

Alaya Studio
Höldeliweg 23

4460 Gelterkinden
Brigitte Rullan | 079 772 16 09 | brigitte@rullanhpr.ch
Sonja Plattner | 079 412 45 51 | sonjaplattner@bluewin.ch

Bitte direkt anmelden bei:

Neue Stunde: YOGA-PILATES KOMBI
ab 12. August 2026 | fortlaufender Kurs

Mittwoch, 17.40-18.40 Uhr | für alle | 10-er Abo 230.-
Leitung: Sonja Plattner, zert. Yoga- und Pilatesinstruktorin

Jetzt aktuell: RÜCKEN-YOGA-KURS
“stark, beweglich, entspannt”     13.08.- 24.09.2026
Donnerstag, 18.30 - 19.30 Uhr | für alle | ganzer Kurs Fr. 175.- 
Leitung: Brigitte Rullan, zert. Yogalehrerin für Rückenyoga

www.alaya-studio.ch
Neugestaltetes Studio

7 ausgebildete Leiterinnen
 Neue und bewährte Kurse von Montag-Samstag
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Öffentliche Anlässe   Termine der Kirche finden Sie auf Seite 23

TERMINE

August & September 2026

Kilchberg
01.08 1. Augustfeier Gemeinden Rü/Ki/Ze 

Kilchberg
22.08 Mannschaftsübung Verbundsfeuerwehr

Wisenberg IFA
28.08 Obligatorische Übung

Schützengesellschaft Ze/Ki, Schützenhaus Eital
04.09 Grill & Chill

Verein Kilchberg läbt, Pfarrscheune Kilchberg 
05.09 5. Kilchberger Flohmimärt

Verein Kilchberg läbt, Pfarrscheune Kilchberg
12.09 Hauptübung

Verbundsfeuerwehr Wisenberg, Wisen 
27.09 Abstimmungen/Wahlen

Oltingen
01.08 1. Augustfeier, 18.00

Männerriege Oltingen, Schützehüsli
05.‑08.08 Zig Openair Kino
14.08 Kant. Steinstossmeisterschaft

Damenriege, Itingen
15.08 Kant. Seilziehmeisterschaft

Damenriege , Itingen
21.08 Naturkundliche Abendexkursion

Natur‑ + Vogelschutzverein Oltingen
01. 09 Mittagstisch 12.00

Frauenverein Oltingen, Niklausstube
04.09  Märchenabend mit Ines Henner 

Frauenverein Oltingen, Ort wird noch mitgeteilt
16.09.26 Märlistund mit Claudia Itin, 15.15

Genossenschaft Obere Mühle Oltingen
Obere Mühle

19.09.26 Zugluft / Konzert & Saisonstart 25/26, 20.00
Genossenschaft Obere Mühle Oltingen
Obere Mühle 

27.09 Abstimmungen/Wahlen

Rünenberg
01.08 1. Augustfeier Gemeinden Rü/Ki/Ze 

Kilchberg
22.08 Mannschaftsübung Verbundsfeuerwehr

Wisenberg IFA
29.08 Grillfest 

KITA, Waldhütte Rünenberg
03.09 Jubilarenabend

"Einwohnergemeinde/Musikverein Gemischter
Chor", Gemeindesaal Rünenberg

05.09 Lindenfest
Rünenberg

12.09 Hauptübung
Verbundsfeuerwehr Wisenberg, Wisen

27.09 Abstimmungen/Wahlen

Wenslingen
22.08 Eistorten Essen, 11.00

Genossenschaft Dorfladen, Vor dem Dorfladen
Wenslingen

27.09 Abstimmungen/Wahlen

Zeglingen
01.08 1. Augustfeier Gemeinden Rü/Ki/Ze 

Kilchberg
22.08 Mannschaftsübung Verbundsfeuerwehr

Wisenberg IFA
28.08 Obligatorische Übung

Schützengesellschaft Ze/Ki
Schützenhaus Eital

12.09 Hauptübung
Verbundsfeuerwehr Wisenberg, Wisen

19.09 Wisenberglauf
TV Zeglingen, Turnhalle Zeglingen

27.09 Abstimmungen/Wahlen


